
48 | www.baybg.de Geschäf tsbericht  2006/2007

Dipl.-Ing. Alexander Beck und Dr. Dieter Beck

sind stolz auf ihr Unternehmen. Die Beck GmbH

& Co. KG, ein Großhändler für elektronische

Bauelemente, wurde im Jahr 2007 in vier Kate-

gorien zum ›Distributor des Jahres‹ gekürt.

Bewertet wurden die Disziplinen ›Gesamtein-

druck‹, ›Lieferservice‹, ›Technische Kompetenz

und Support‹ sowie ›Produktverfügbarkeit‹.

Diese Auszeichnung schätzen die Nürnberger

Familienunternehmer besonders, da sie von

Brancheninsidern, den Lesern des Magazins

›Elektronik‹, vergeben wird. Mit der Bewertung

auf Platz 1 hat das Beck’sche Team auch nam-

hafte Wettbewerber, die deutlich größer sind,

übertroffen. Der Preis bestätigt den Brüdern

Beck, dass ihre Unternehmensphilosophie

›Konsequente Kundenorientierung und tech-

nisches Spitzen-Know-how‹ im Tagesgeschäft 

von den Mitarbeitern umgesetzt und von den

Kunden honoriert wird.

Das Tempo im Großhandel mit elektroni-

schen Bauteilen ist rasant. Die Innovations-

zyklen werden immer kürzer. Was heute in

Haushaltsgeräten, Fahrzeugen oder Produk-

tionsanlagen verbaut wird, ist technisch oft

schon überholt. Eine oder mehrere Generatio-

nen kleinerer und leistungsfähiger Komponen-

ten liegen bei den Herstellern schon bereit.

Eine der wesentlichen Triebfedern bei der Ent-

wicklung heißt ›Miniaturisierung‹. Die Elektro-

nik wird immer leichter, kleiner, komfortabler

und preiswerter. Das macht in der Endanwen-

dung Geräte im Massenmarkt möglich, die 

vor wenigen Jahrzehnten undenkbar waren.

Mobiltelefone, Laptops und MP3-Player sind

bekannte Alltagsbeispiele. 

Plastisch verdeutlicht Alexander Beck die

extreme Miniaturisierung. Partikel, winzig

klein wie feinkörniger Sand, entpuppen sich

beim zweiten Blick unter der Lupe als kerami-

sche Vierschichtkondensatoren der neuesten

Generation. Diese Größe wird von Herstellern

voraussichtlich erst in Produkten der über-

nächsten Generation eingesetzt. Aber die tech-

nisch geschulten Vertriebsmitarbeiter von 

Beck zeigen den Kunden bei der Entwicklung

der Produkte von morgen, bereits heute, was

im Innenleben möglich ist.

Die Bauteile von Beck werden in Branchen

wie Automotive, Industrieelektronik, Medizin-

technik und Maschinenbau eingesetzt. Produkt-

qualität und Zuverlässigkeit bei der Lieferung

erwarten und bekommen die Kunden von Beck.

Dieter und Alexander Beck sind bereits die

dritte Generation im Familienunternehmen. 

Beck Elektronik Bauteile

Jede Generation erobert einen neuen Markt

Art der Beteiligung still 

Beteiligungshöhe 1 Mio. b

Branche Großhandel für elektro-

nische Bauteile

Umsatz 2007 38 Mio. b

Beschäftigte 2007 140 Mitarbeiter

Finanzierungsanlass Wachstum
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Großvater Gustav Beck gründet das Unter-

nehmen 1924 als Vertrieb für technische Kera-

mik. Später wird daraus die größte bayerische

Industrievertretung für elektrotechnische 

Bauteile aller Art. 

Vater Dipl. Ing. Theodor Beck setzt den

Schwerpunkt der Geschäftstätigkeit ab Mitte

der 60 -er Jahre zukunftsweisend auf den Groß-

handel mit elektronischen Bauelementen.

Damit legte er den Grundstein für den weiteren

Unternehmenserfolg.

Die Brüder Beck errichten in Mecklenburg-

Vorpommern eine Produktionsstätte für Kabel-

und Bauteilkonfektionierung, um der wachsen-

den Kundennachfrage gerecht zu werden.

Ein neues Produktsegment mit Wachstums-

potenzial hat Alexander Beck mit Leuchtdioden

und Flachbildschirmen ins Unternehmen geholt.

Bildschirmanwendungen und großflächige

Raumbeleuchtung mit anorganischen und orga-

nischen Leuchtdioden, LEDs und OLEDs, sind

zukunftsfähig. Ebenso die TFT-Technologie, die

bei Flüssigkristall-Flachbildschirmen Anwen-

dung findet. Auch in den neuen Produktberei-

chen haben die Becks in Mitarbeiterschulungen

investiert. Damit haben ihre Mitarbeiter und

Mitarbeiterinnen einen klaren Know-how-Vor-

sprung gegenüber der Konkurrenz, wenn es

darum geht die Kunden optimal zu beraten.

Damit das Unternehmen auch für das

Wachstum in den neuen Märkten gerüstet ist,

haben sich die Brüder Beck für eine stille Betei-

ligung der BayBG entschieden. Mit der Verbrei-

terung der Eigenkapitalbasis hat der Kaufmann

Dieter Beck eine langfristig ausgewogene Finan-

zierung sichergestellt. Schließlich soll auch die

vierte Generation der Becks das Familienunter-

nehmen weiterführen.

Dipl . - Ing .  Alexander Beck und Dr.  Dieter  Beck,  geschäf tsführende Gesel lschaf ter,

Beck GmbH & Co.  Elektronik Bauelemente KG,  Nürnberg




